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Die Weihnachtsmänner in 
den Supermärkten lassen 
es erahnen: Die Advents-
zeit steht wieder einmal 
vor der Tür! Und deswegen 
freut sich die SPD Billstedt 
schon sehr auf den traditi-
onelle Weihnachtsbrunch.

Dieses Jahr begrüßen wir 
in unseren Reihen einen 
besonderen Gast: Die 
Senatorin für Justiz und 
Gleichstellung, Jana Schie-
dek, wird gemeinsam mit 
uns feiern. Jana ist neben 
dem Innensenator Micha-
el Neumann das zweite 
Mitglied des Senats aus unserem Kreis 
Hamburg-Mitte, deswegen freuen wir uns 
besonders, dass sie die Zeit gefunden hat, 
uns am zweiten Advent in Billstedt zu be-
suchen. Neben der alljährlichen Jubilareh-
rung wird Jana uns auch an ihrem persön-
lichen Rückblick auf das vergangene Jahr 
und vor allem auf knapp ein Jahr erfolgrei-
che Senatspolitik teilhaben lassen.

Wer etwas zum Brunchbuffet mitbringen 
möchte, ist herzlich dazu eingeladen und 
möge sich im Abgeordnetenbüro (Tel 040 / 
81 99 60 56 oder wahlkreisbuero@billstedt-

Distriktsweihnachtsfeier
Einladung zum Brunch mit Justizsenatorin Jana Schiedek

von Martina Hamester | Distriktsvorstand

spd.de) melden. Wir freuen uns auf ein ge-
mütliches Besammensein und darauf, ein 
aufregendes politisches Jahr gemeinsam 
ausklingen zu lassen!

SPD Weihnachtsfeier Billstedt 
Sonntag, 04. Dezember 2011 | 11 Uhr 
Seniorentreff Möllner Landstraße 142
(U Merkenstraße)

            
Natürlich könnt ihr auch wieder sehr ger-
ne Freunde, Bekannte und eure Familien-
mitglieder mitbringen. Wir freuen uns auf 
euch!

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Das 
Jahr 2011 forderte von allen Aktiven das Äu-
ßerste. Galt es doch unter großen Anstren-
gungen einen Winter-Wahlkampf zu or-
ganisieren und zu bestreiten. Die Zeit war 
spannend und das Ergebnis aller Mühen für 
Hamburg und Billstedt erfreulich.

Durch Eure Hilfe und Unterstützung ist es 
uns gelungen, in der Bezirksversammlung 
Hamburg-Mitte mit Kerstin Gröhn, Martina 
Hamester, Frank Ramlow und in der Bürger-
schaft mit Philipp-Sebastian Kühn und mir 
gut vertreten zu sein. Ich bitte Euch nun im 
Namen aller Abgeordneten darum, dass 
Ihr Euch weiter beteiligt, unsere Veranstal-
tungen besucht und uns mit Rat und Tat 
unterstützt und vorantreibt. Es gibt in den 

LIEBE GENOSSINNEN
UND GENOSSEN

Hildegard Jürgens | Distriktsvorsitzende
und Bürgerschaftsabgeordnete

Jana Schiedek | Justizsenatorin

Seniorenweihnachtsfeier
mit dem HHLA-Chor in Billstedt
Es ist eine gute alte Tradition bei uns: Die SPD lädt die Bewohner einer Senioren-
Wohnanlage in unserem Stadtteil ein, einen gemütlichen weihnachtlichen Nach-
mittag mit unseren Abgeordneten und dem HHLA-Shanty-Chor zu verbringen. 

Bisher fand das Ereignis in Mümmelmannsberg statt. Diesmal am Samstag,            
03. Dezember, um 14.30 Uhr bei den Bewohnern des Adolf-Meyer-Hauses im Schlee-
mer Weg 51. Die Seniorinnen und Senioren können sich auf einen beschwingten 
Nachmittag mit dem HHLA-Shanty-Chor, der „De Jungs vun de Logerhus“ präsen-
tiert, freuen. (Für Rückfragen Tel. 81 99 60 56)

nächsten Jahren viel zu tun, unsere Wün-
sche und Vorstellungen umzusetzen und 
für Billstedt viel zu erreichen. Einen großen 
Raum wird dabei vor allem der Wohnungs-
bau einnehmen. Nur gemeinsam mit Euch 
allen können und werden wir unsere Ziele 
erreichen.

Ich hoffe, viele von Euch auf unserer Weih-
nachtsfeier mit Jana Schiedek und/oder auf 
unserem Neujahrsempfang mit Andy Grote 
zu sehen. An dieser Stelle möchte ich Euch 
und Euren Familien jetzt schon einmal eine 
friedliche Advents- und Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in ein gesundes 
und zufriedenes Jahr 2012 wünschen.

Eure Hildegard
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Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Sena-
toren vor Ort“ hat die SPD Billstedt im No-
vember unseren Schulsenator Ties Rabe zu 
Gast gehabt. Gerade in Billstedt ist der Fak-
tor Bildung entscheidend - positiv wie nega-
tiv. In kaum einem anderen Stadtteil Ham-
burgs ist die Quote der Schüler, die ohne 
Abschluss die Schule verlassen, so hoch wie 
hier. Neben interessierten Bürgern, gezielt 
auch den Schulleitungen, Eltern- und Schü-
lervertretern die Möglichkeit zu geben, mit 
dem „Chef“ zu diskutieren, war Bestandteil 
unseres Veranstaltungskonzeptes.

Nach einer Einführung in die Baustellen 
der Hamburger Bildungspolitik durch den 
Senator, konnten die Gäste ganze zwei 
Stunden lang ihre Fragen und kritischen 
Diskussionsbeiträge direkt an Senator Rabe 
richten. Im Wahlkampf hatten wir verspro-

chen, im Dialog mit den 
Menschen in den Stadttei-
len zu bleiben. Diese und 
weitere Veranstaltungen 
mit Senatoren und dem 
Bürgermeister Scholz de-
monstrieren, dass wir das 
umsetzen und unser Ver-
sprechen halten.

Thematisch ging es von der 
Problematik bzgl. der sog. 
Grundschrift über Zu- und 
Umbauten von Schulen bis 
hin zum kostenlosen Nach-
hilfeunterricht: Teilweise 
mit erstaunlicher Expertise 
haben die Bürger gemein-

Gute Bildung für Hamburg
Schulsenator Ties Rabe diskutierte mit den Billstedtern
von Maximilian Gey | Distriktsvorstand

sam mit dem Schulsenator die vielfältigs-
ten Themen aus dem Bereich Schule und 
Berufsschule diskutiert. Die rund 100 Gäste 
in der Aula des Kurt-Körber-Gymnasiums 
konnten mit dem Abend zufrieden sein. 
Senator Rabe hat mit Sachkenntnis, Ehr-
lichkeit und klaren Worten bewiesen, dass 
die Hamburger Bildungspolitik endlich wie-
der in vernünftigen Händen liegt. Nach der 
Phase überbordender Experimente, wird 
wieder solide gehandelt und die Schulen 
können sich wieder stärker auf ihre Qualität 
und damit auf die Schüler konzentrieren.

Vielen Dank an die zahlreichen Helfer, Pla-
katierer, Auf- und Abbauer sowie an die 
Schulleitung und die Schülerschaft des 
KKG für Gastfreundschaft und tatkräftige 
Mithilfe. Einzig die Teilnahmeresonanz aus 
dem Distrikt hätte besser sein können. 

Ties Rabe | Schulsenator

Lösung in Sicht
für die Busverbindungen 
im Billstedter Norden

von Timo Stiriz | Distriktsvorstand

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Bills-
tedter Briefe berichtet wurde, ist die Anbin-
dung des Billstedter Nordens mit Bussen 
schlecht. Nur eine Buslinie, der 27er, fährt 
überhaupt die ganze Strecke und dement-
sprechend viele Fahrgäste nutzen den Bus.
Daher setzten wir uns als SPD für eine Ver-
längerung der Buslinie 230 auf der Strecke 
des 27ers ein, um diesen zu entlasten.

Zur Information diente der Runde Tisch, der 
am 27. Oktober im Café des KiFaZ stattfand. 
Neben vielen Vertretern betroffener Verei-
nen und Institutionen nahmen für die SPD, 
als einzig vertretene Partei, unsere Bürger-
schaftsabgeordnete Hildegard Jürgens, un-
sere Bezirksabgeordnete Kerstin Gröhn und 
ich teil. Ein Vertreter des HVV erschien trotz 
Einladung nicht, jedoch wurden Hildegard 
Jürgens und ich im Vorfeld über die Pläne 
des HVV informiert. Demnach soll, sobald 
die für 2012 geplanten Häuser an der Stra-
ße Haferblöcken gebaut werden, die Linie 

Alles neu im neuen Jahr?
von Dominik Brück | Distriktsvorstand

Es riecht nach Glühwein, Keksen und ge-
brannten Mandeln in Hamburg - kurz: die 
Hansestadt richtet sich mit Hocheifer auf 
das stetig näher rückende Weihnachtsfest 
ein. Mitten in der festlichen Zeit werden 
sich die Jusos in  Billstedt auf so manche 
Veränderung im Jahr 2012 vorbereiten. 
Im Rahmen der jährlichen Weihnachtsfeier 
(Termin folgt) werden die jungen Genos-
sinnen und Genossen einen neuen Vorsit-
zenden wählen, da Maximilian Gey, der 

die Gruppe bisher geleitet hat, aufgrund 
von Studienverpflichtungen dieses Amt 
nach langer Zeit und hervorragender Ar-
beit leider zur Verfügung stellen muss. Der 
Nachfolger von Max wird es schwer haben 
die entstehende Lücke auszufüllen. Er kann 
sich jedoch bei allen anstehenden  Verän-
derungen im neuen Jahr auf die Erfahrung 
des altgedienten Vorsitzenden verlassen, 
der sich bereit erklärt hat, das Amt des 
Stellvertreters zu übernehmen. 

Timo Stiriz | Regionalausschuss Billstedt

230 entlang der Straße Fuchsbergredder 
verlängert werden und so der Entlastung 
des 27ers dienen. Während die Vertreter am 
Runden Tisch diese Information interessiert 
aufnahmen, waren die vielen anwesenden 
Bürger eher skeptisch. Ihre Bedenken und 
Wünsche wurden daher gesammelt und 
werden dem HVV übergeben. Für uns ist 
das Thema jedenfalls erst nach der Verlän-
gerung der Buslinie 230 vom Tisch.

Bei Fragen oder Anregungen zu diesem 
Thema könnt ihr euch jederzeit bei uns im 
SPD Wahlkreisbüro Billstedt telefonisch un-
ter 040 81 99 60 56 melden.
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Ein flüchtiger Blick entlang der Billstedter 
Hauptstraße genügt, um zu erkennen: Un-
ser Stadtteil hat ein Problem mit Wettbü-
ros und Spielhallen. Städtebaulich ist de-
ren vermehrtes Auftreten nicht schön und 
wertet die Umgebung ab. Man spricht von 
einem sogenannten Trading-Down-Effect. 
Für die Spieler begünstigt die Häufung der 
Angebote das Ausleben einer Glücksspiel-
sucht, gefolgt von vielschichtigen Proble-
men sowohl finanzieller Art, als auch im 
sozialen Umfeld. 

Gegen Spielhallen und Wettbüros hat die 
Bezirkspolitik bislang kaum Handlungs-
möglichkeiten. Entsprechende Anträge 
müssen in der Regel genehmigt werden. 
Einzig durch einen Ausschluss von Spielhal-
len in den geltenden Bebauungsplänen war 

es bisher möglich, dem Problem systema-
tisch zu begegnen. Derartige Planänderun-
gen haben wir auch im Bezirk angeschoben. 
Diese Vorgehensweise ist aber langwierig, 
immer kleinräumlich beschränkt und nicht 
in jedem Fall möglich. Und sie kann nur 
Neuansiedlungen verhindern. Der Bestand 
genießt baurechtlichen Schutz.

Weitergehende Regulierungsmöglichkei-
ten böte ein Spielhallengesetz, das seit der 
Föderalismusreform von jedem Bundesland 
verabschiedet werden kann. Berlin und Bre-
men machen es vor: Zwischen zwei Spiel-
hallenstandorten muss ein Abstand von 
mindestens 250 Metern liegen, es ist ein 
Mindestabstand zu Jugendeinrichtungen 
zu wahren, Werbung darf nicht aggressiv 

Eindämmung des Spielhallenangebots
Probleme in Billstedt mit Wettbüros und Spielhallen
von Kerstin Gröhn | Bezirksabgeordnete

sein, die Spielhallen dürfen von außen nicht 
einsehbar sein. Auch bestehende Spielhal-
len müssen nach einer Übergangsfrist die 
neuen Anforderungen einhalten. Dies ist 
auch für Hamburg eine mögliche Lösung.

Die Bezirksversammlung hat in ihrer letz-
ten Sitzung einen Antrag verabschiedet, 
der eine Initiative auf Landesebene für ein 
solches Gesetz erreichen soll. Für Billstedt, 
für St. Pauli, für alle anderen Stadtteile mit 
Spielhallenproblematiken. 

Ungelöst bleibt die Problematik der Wett-
büros - denn für sie gilt die Ländergesetz-
gebung leider nicht.

Sanierung des MSV Vereinshauses
von Martina Hamester | Bezirksabgeordnete

Der Sportausschuss der Bezirksversamm-
lung hat sich auf die Fahnen geschrieben, 
seine Sitzungen nicht in den Mauern des 
Bezirksamtes abzuhalten, sondern Sport-
vereine im Bezirk zu besuchen und sich 
von den Sorgen und Nöten, aber auch von 
den Errungenschaften und Erfolgen vor Ort 
selbst ein Bild zu machen. So verschlug es 
den Sportausschuss in der vergangenen 
Sitzung nach Billstedt. 

Als Billstedterin war es mir eine besondere 
Freude, dass ich als stellv. Vorsitzende die 
Sitzung leiten durfte. Thema der Sitzung 
war das Kennenlernen der zwei großen 

Mümmelmannsberger Vereine: Zunächst 
gab es eine Führung beim MSV, die an-
schließende Sitzung des Sportausschusses 
wurde in den Räumlichkeiten des SC Eur-
opa abgehalten. Der Vorsitzende des MSV 
zeigte uns Sportausschussmitgliedern sei-
ne Anlagen und wies noch einmal auf den 
Sanierungsbedarf des Vereinshauses hin: 
So können etwa die Umkleiden aufgrund 
von Schimmel und Feuchtigkeitsschäden 
nicht mehr benutzt werden. Hier konnte 
die BV bereits Abhilfe schaffen: Die Sanie-
rung wird mit 5000 Euro bezuschusst - eine 
lohnende Investition in die Jugendarbeit 
des Vereins in Mümmelmannsberg. 

TERMINE     

Samstag 03. Dezember | 14.30 Uhr
Seniorenweihnacht mit HLLA-Chor
Adolf-Meyer-Haus, Schleemer Weg 51

Sonntag 04. Dezember | 11 Uhr
Distriktsweihnachtsfeier
Brunch mit Jusitizsenatorin Schiedek
Seniorentreff Möllner Landstraße 142

Samstag 10. Dezember | 15 Uhr
AG 60plus Adventscafé mit Filmvor-
führung über Israel | Seniorentreff
Möllner Landstraße 142 | Anmeldung 
bis zum 07. Dez unter Tel. 733 19 69

Freitag 16. Dezember | 13 - 15 Uhr
Infostand auf dem Billstedter Wochen-
markt | Möllner Landstr. (Höhe AOK)

Freitag 16. Dezember | 16 - 17 Uhr
Bürgersprechstunde im Wahlkreisbüro 
Billstedt | Steinbeker Marktstraße 87

Montag 19. Dezember | 19 Uhr
Weihnachtsfeier der 
SPD Hamburg-Mitte auf der Fleetinsel 
(S Stadthausbrücke)

Freitag 27. Januar | 17 Uhr
Neujahrsempfang 
im SPD Wahlkreisbüro Billstedt
Steinbeker Marktstraße 87
U Merkenstraße

Kerstin Gröhn | Stellv. Fraktionsvorsitzende

Martina Hamester | BV-Sportausschuss
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REDAKTION
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Kontakt: maximilian.gey@gmail.com
Kerstin Gröhn 
Kontakt: kerstin.groehn@web.de
Sebastian Jonscher
Kontakt: jonscher.sebastian@googlemail.com

VISDP
Hildegard Jürgens 
Kontakt: hildegard.juergens@hamburg.de

SPD Hamburg-Mitte
Kurt-Schumacher-Allee 10 | 20097 Hamburg

Auch wenn die Weihnachtszeit noch gar 
nicht so recht begonnen hat, möchten wir 
euch schon jetzt auf einen Termin im neuen 
Jahr hinweisen. Seit vier Jahren laden wir 
euch und zahlreiche sog. Multiplikatoren 
aus dem Stadtteil, also Leute aus Vereinen, 
Initiativen und Verbänden, am Beginn des 
neuen politischen Jahres auf ein Glas Sekt 
und einen kleinen Snack in unser Billstedter 
Wahlkreisbüro ein. In lockerer Atmosphäre 
wollen wir die Kontakte zu den Aktiven im 
Stadtteil pflegen und ggf. neue knüpfen. 

Am Freitag, 27. Januar 2012, möchten Hilde-
gard Jürgens und ich euch herzlich in unser 
Wahlkreisbüro einladen. Und auch unsere 
drei Billstedter Bezirksabgeordneten Ker-
stin Gröhn, Frank Ramlow und Martina Ha-
mester laden euch herzlich ein. 

Als Gast konnten wir unse-
ren Bürgerschaftskollegen 
und stadtentwicklungs-
politischen Sprecher der 
SPD Bürgerschaftsfraktion,  
Andy Grote, gewinnen. 
Andy ist unser Experte in 
Sachen Wohnungsnot in 
Hamburg - ein Thema, das 
nicht nur in aller Munde 
ist, sondern auch sehr vie-
le Menschen betrifft. Andy 
wird uns einen Einblick in 
die Pläne zum Wohnungs-
bauprogramm bieten, was 
gerade uns in Billstedt 
ganz besonders angeht. 
Wir denken, dass wir so ein 
spannendes und attrakti-

Neujahrsempfang im Wahlkreisbüro
Politisch in das neue Jahr - wir laden euch herzlich ein 
von Philipp-Sebastian Kühn | Stellv. Distriktsvorsitzender

ves politisches Thema auf unserem kleinen 
Neujahrsempfang bieten können und hof-
fen, dass viele von euch unserer Einladung 
folgen werden: 

Neujahrsempfang im Wahlkreisbüro
Freitag, 27. Januar 2011 | 17 Uhr 
SPD Wahlkreisbüro Billstedt | Steinbeker 
Marktstraße 87 | U Merkenstraße

Nach einer kurzen Begrüßung durch Hilde-
gard und mich wird Andy eine kurze Ein-
führung in das Thema geben. Es sind also 
keine langen Reden geplant - vielmehr soll 
es viele unterschiedliche und lockere Ge-
spräche und Gesprächsrunden an unseren 
Tischen geben. 
Und selbstverständlich freuen wir uns, 
wenn ihr noch weitere Gäste zum Empfang 
mitbringt. 

Hildegard Jürgens und Philipp-Sebastian Kühn
unsere Billstedter Bürgerschaftsabgeordneten

Schöfferstieg
Schluss mit Dreck und 
Scherben auf dem Spielplatz

von Dominik Brück | Distriktsvorstand

Freudiges Kinderkreischen und ungebrems-
tes Toben beim Schaukeln, Klettern und 
Rutschen - so sollte es auf einem belebten 
Spielplatz zugehen. Stattdessen sind es 
Glasscherben in der Sandgrube, Hundekot 
unter der Rutsche und wenig abwechs-
lungsreiche Spielgeräte, die das Bild auf 
dem Kinderspielplatz im Schöfferstieg do-
minieren. Familien und Anwohner machten 
in Gesprächen auf diesen unerfreulichen 
Zustand aufmerksam. 

Davon ausgehend wurden bei der letzten 
Sitzung des Regionalausschusses zwei An-
träge der SPD-Fraktion eingebracht und 
vom Ausschuss beschlossen, die den Zu-
stand des Spielplatzes verbessern sollen. 
Diese beinhalten zum einen eine regel-
mäßigere Reinigung des Spielplatzes und 
das Aufstellen von Schildern, die ( junge) 
Erwachsene vom Alkoholkonsum auf dem 
Spielplatz absehen lassen sollen. Auch soll 
geprüft werden, ob das Angebot an Spiel-
geräten attraktiver gestaltet werden kann. 

Zum anderen soll das Problem mit dem 
Hundekot im Sand des Spielplatzes durch 
Maßnahmen an der angrenzenden Wiese 
gelöst werden. Hunden soll dort der freie 
Auslauf durch eine Kennzeichnung als Hun-

Dominik Brück | Regionalausschuss Billstedt

dewiese gewährt werden und eine klare 
Abgrenzung zum naheliegenden Spielplatz 
erfolgen. Des Weiteren sollen zusätzliche 
Mülleimer Hundebesitzern die Entsorgung 
des Hundekots erleichtern. 

Mit den angestrebten Maßnahmen kann 
im Schöfferstieg hoffentlich bald wieder 
bedenkenlos gespielt werden!  www.billstedt-spd.de


